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Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf unſer Blatt für das laufende Quar

tal zum Preiſe von 2 Mark 20 Sgr werden von allen
kaiſerlichen Poſtanſtalten und unſeren hieſigen Expeditio

nen unausgeſetzt angenommen
Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Das neue Jahr hat uns noch kein irgendwie bedeutſames

politiſches Ereigniß gebracht vorderhand werden nur Reſte
aus dem alten Jahre die Politik beſchäftigen Hinſichtlich
eines derſelben der angeblichen Bemühungen der Ultra
montanen mit der Staatsgewalt Frieden zu ſchließen
erhält das Organ der Altkatholiken der Deutſche Merkur
eine aus Köln datirte Mittheilung in welcher es u
eißt Ueber die Köpfe der Biſchöfe weg hat Windten deſſen Zahmheit in der diesjährigen Reichstagsſeſſion

allgemein aufgefallen iſt mit der Curie verhandelt Un
ter den Friedensbedingungen zu deren Annahme er die Curie
zu bewegen unternahm befand ſich das Anerbieten die vom
Staate abgeſetzten Biſchöfe als Biſchöfe mit kirchlicher Auto
riſation gelten zu laſſen ihnen alſo die Führung des Biſchofs
titels nicht zu beſtreiten an ihrer Stelle aber die Verwal
tung der betreffenden Diöceſen Coadjutoren zu übertragen
Ferner werde der Staat zu dem Artikel in den Maigeſetzen
durch welchen die Jurisdiction eines auswärtigen Obern nicht
anerkannt wird eine authentiſche Jnterpretation erlaſſen des
Inhalts daß der Ausübung jener alſo der päpſtlichen Juris
viction in Preußen durch einen der Regierung verantwortli
chen Bevollmächtigten nichts im Wege ſtehe Dagegen ſollte
die ganze Maigeſetzgebung unverändert angenommen werden
Bekanntlich hat der Papſt vor Kurzem von gewiſſen Leuten
geſprochen welche anfingen den Muth zu verlieren während
die Franzoſen ſchön ſtandhaft blieben Windthorſt s Verſuch
iſt alſo fehlgeſchlägen Das Angebot welches er von
Berlin her machen durfte ſchien einſtweilen noch der Curie
u gering Durch weitere Verwüſtung der katholiſchen Kirche

Deutſchland glaubt dieſe für jetzt noch gewinnen zu kön
nen Wir möchten bezweifeln daß Herr Windthorſt wirklich
ein Anerbieten von Berlin her machen durfte ſofern unter
dieſen Worten verſtanden werden ſoll daß die Regierung die
bezeichneten Bedingungen anzunehmen bereit war Die Re
gierung aber wird ſchwerlich durch die Anerkennung der abge
ſetzten Biſchöfe als Biſchöfe mit kirchlicher Autoriſation zu

geben daß die abgeſetzten doch nicht völlig abgeſetzt ſeien
Es iſt klar daß der Ultramontanismus erhielte er dieſes Zu
geſtändniß dem katholiſchen Volke ſchleunigſt weiß machen
würde er habe ſeinen principiellen Standpunkt durchgeſetzt
Die gerichtlichen Verhandlungen in London über das Unglück
des Dampfers Deutſchland haben in mehrfacher Bezie
hung zu einem günſtigen Reſultate geführt Man muß aner
kennen daß der Vertreter Deutſchlands vollkommen zu Worte

ekommen iſt und ſeine Aufgabe in befriedigender Weiſe gelöſt
at Durch die Verhandlungen ſelbſt iſt eine Reihe von Nach

richten welche in Deutſchland ſchmerzliche Aufregung hervor
rufen mußten z B die Gerüchte von Plünderung der Leichen
Beraubung des Schiffes u ſ als unbegründet erwieſen
Hierbei muß jedoch daran erinnert werden daß dieſe Gerüchte
durch die engliſchen Blätter ſelbſt verbreitet worden ſind die
Verantwortung für dieſelben alſo jedenfalls nicht auf die

W

Halle vor fünßzig Jahren
Ein culturgeſchichtliches Jubiläum

II

Von dem Ausſehen der damalige Stadt kann das jetzige
e ſich kaum eine Vorſtellung machen wenn auch der

innere Kern im Weſentlichen derſelbe geblieben iſt Auch den
Bejahrteren unſerer Mitbürger wird es ſchwer das alte Bild
in der Exinnerung ſicher aufzufriſchen Die heutige Stadt
ſcheint mit ihren Straßen wie rieſenmäßige Fangarme nach
allen Seiten mit Ausnahme der glaucha ſchen hinauszu
kriechen um neue Bewohner einzuheimſen Davon war da

mals keine Jdee Hatte es doch große Noth ſich in dem was
einmal vorhanden war zurecht zu ſetzen zumal die Drangſgle

des weſtphäliſchen Regiments und der Befreiungskriege man
chen Häuſer Krach mit fich geführt hatten Selbſt kleinere
Arrangements in Straßen und Plätzen waren ſchon eine große
Sache Einen Verſchönerungsverein gab es noch nicht Man
ries als ein Bedeutendes daß man ſeit 1818 angefangen

e den Gottesacker durch Anlagen zu ſchmücken und in einen

Mit Stolz trat
man in ihn durch das eiſerne Gitterthor herein welches ſeit
1822 den Zutritt zu den Gräbern freundlicher und ſtattlicher
erſcheinen ließ Doch von der Häßlichkeit und Schädlichkeit
der offenen Erbbegräbniſſe hatten Diejenigen noch keine Ah
nüng deren Mittel einen ſolchen widerwärtigen Luxus erlaub
ten Man bildete ſich ſogar etwas barauf ein Von ſonſtigen
öffentlichen Anlagen war wenig vorhanden nur vor dem
Walſenhauſe hatte ſeit etwa drei Jahren der Franckens Platz
ch zu geſtalten begonnen Die Promenade welche wir jetzt
re Ne alte nennen entſtand erſt ſpäter in den Jahren

Einen Platz der das Halle der Gegenwart verun
ren Hagegen die Stadt vor fünfzig Jahren noch nicht

e in unſern Tagen trotz aller Großſtadtsideen
ifers eine Art Monte Testaceio eine groß

erhen und Kleingerümpel Niederlage zu werden ver
ßt Damals herrſchte an dieſer Stelle noch ein friſches

Leben und Treiben in der Ausbeutung der großen Salzborne
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a d Saale Mittwoch den 5 Jannar
Als grundlos hat ſich ferner die

Angabe herausgeſtellt daß Schiffe an dem geſtrandeten
Dampfer vorübergefahren ſeien ohne ihm obgleich ſie ſeine
Lage erkannt hätten Hülfe zu bringen desgleichen die Nach
richt daß man in Harwich ſchon volle 24 Stunden ehe das
rettende Schiff Liverpool auslief die Nothlage des Dampfers
bemerkt habe Beſtehen geblieben iſt dagegen der Tadel daß
die Liverpool nicht trotz des böſen Wetters verſucht hat
dem Deutſchland ſobald ihr deſſen Strandung bekannt ge
worden zu Hülfe zu eilen bei der großen Anzahl von
Menſchenleben welche auf dem Spiele ſtand hätte die Rück
ſicht auf die Ungunſt der Witterung beherzte Seeleute nicht
am Rettungswerk verhindern ſollen Beſtehen geblieben iſt
ferner der Tadel daß die engliſche Küſte an jenem Punkte
mit mangelhaften oder gar keinen Rettungsapparaten verſehen
war und ganz beſonders daß zwiſchen den einzelnen Leucht
thürmen welche zur Rettung hätten zuſammenwirken müſſen
jegliche Verbindung fehlte Andererſeits muß zugeſtanden

daß auch auf dem Deutſchland ſelbſt wohl nicht
Alles in vollkommenſter Ordnung geweſen iſt jedenfalls ſteht
aber feſt daß das Benehmen des Capitains und der Mann
ſchaft während des Schiffbruchs allgemein die größte Aner
kennung gefunden hat Jm Großen und Ganzen kann von
den gerichtlichen Verhandlungen geſagt werden daß ſie die
Mißſtimmung welche aus Anlaß dieſes ſchweren Unglücks
falles zwiſchen dem deutſchen und dem engliſchen Volke ent
ſtehen zu wollen ſchien beſeitigt haben Hoffen wir daß die
Beſeitigung der Uebelſtände welche bei dieſer Gelegenheit an s
Licht getreten ſind baldigſt folgen werde Die am 30
December im 2 badiſchen Wahlkreiſe VillingenDonau
eſchingenEngen ſtattgehabte Reichstagswahl zum Erſatz
für den verſtorbenen Abgeordneten von Mohl hat ein recht
günſtiges Reſultat geliefert Der Candidat der nationallibe
ralen Partei Oberbaurath Gerwig in Carlsruhe iſt mit be
deutender Majorität gewählt worden Der ultramontane
Gegencandidat ſcheint dagegen diesmal eine wenn auch nicht
ſehr bedeutende Abnahme der Stimmen erlitten zu haben

Wie aus Rom gemeldet wird wird daſelbſt im Vatican
der frühere Erzbiſchof von Gneſen Cardinal Graf Ledochowski
zum Monat März erwartet

Jn Montenegro wächſt die Beſorgniß daß die Pforte
irgend einen Schlag gegen daſſelbe führen werde Aus Al
banien werden verdächtige Truppenbewegungen gemeldet Auch
von einem angeblichen Plane des Großveziers iſt die Rede
Montenegro durch eine mit 18,000 Mann zu bewerfſtelligende
Cernirung deſſelben von der Herzegowing und Albanien aus
für die türkiſchen Operationen unſchädlich zu machen Fürſt
Nikola hat ſich dem Czaren gegenüber wohl neuerlich zur
Neutralitätserhaltung verpflichtet ſollten indeſſen die militä
riſchen Anſtalten der Pforte an den Grenzen drohender wer
den ſo wird wie es heißt Fürſt Nikola ſeiner und ſeines
Landes Sicherheit wegen in St Petersburg um Entbindung
i ſeinen jüngſt eingegangenen Verpflichtungen anſuchen

müſſen
Der Jahrestag der Ankunft des Königs Alfons in Spanien

wurde mit vielem Gepränge in den großen Städten des Landes
gefeiert Jn Valencia erklärte beim Banket der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten dieſer Tag bedeute die endliche Herſtellung
des conſtitutionellen Thrones ein Gut um welches die Nation
ſchon ſo lange und wiederholt gekämpft habe Die ſpaniſche
Armee zählt gegenwärtig allein an Jnfanterie 232,000 Mann
von denen 160,000 in Biscaya und Navarra ſtehen

enc22222

funden
diplomatiſche Erörterung dieſes Gegenſtandes zwiſchen den Or

Deutſches Reich
Die telegraphiſch verbreiteten Nachrichten von in Wien

zwiſchen dem Grafen Andraſſy und dem deutſchen Botſchafter
und in Berlin auf dem auswärtigen Amte mit dem
reichiſchen Botſchafter wegen des Schmerling Arti
der Prov Corr gepflogenen Erörterungen

r

u wie dern heute erklärt von pondenten er
eder in Wien noch in Berlin hat irgend welche

ganen beider Reiche ſtattgefunden
Das diplomatiſche Corps durch welches auswär

tige Staaten in der deutſchen Kaiſerſtadt vertreten werden
beſteht gegenwärtig aus 92 Köpfen welche ſich auf 26 Staa
ten vertheilen Es befinden ſich darunter 5 Botſchafter
Frankreich England Oeſterreich Rußland Türkei und 14

Geſandte reſp Geſchäftsträger nebſt der erforderlichen Zahl
von Attaches und Secretären Außerdem befinden ſich noch
20 Conſulate in Berlin Die meiſten dieſer fremden Diplo
maten wohnen in Miethsräumen nur die franzöſiſche Nation
und der Kaiſer von Rußland genießen den Vorzug berliner
Hausbeſitzer zu ſein Deutſchland läßt ſich jenſeits ſeiner
Grenzen vertreten durch 6 Botſchafter 9 Geſandte 6 Miniſter
reſidenten und 2 Geſchäftsträger Unbeſetzt ſind augenblicklich
die Poſten in Brüſſel Stockholm und in Rom Die
Zahl der deutſchen Conſulate beträgt gegenwärtig 673 welche
ſich über 37 cis und transatlantiſche Staaten vertheilen

Wie die Voſſ Ztg hört beſtätigt ſich die Nachricht
daß die Uebergabe der ſchleswig holſteiniſchen Archive
welche die Dänen im Jahre 1864 mit nach Kopenhagen genom
men hatten an Preußen nunmehr erfolgt ſei

Das Militärwochenblatt bezeichnet neuerdings die An
lage einer oder zweier directen Bahnen von den Haupt
puncten der deutſchen Nord und Oſtſeeküſte nach der deutſchen
Oſtgrenze als ſtrategiſch dringend nothwendig

Nach einer unter dem 27 Dec ergangenen Bekannt
machung des Finanzminiſters ſind an Klaſſenſteuer für
das Jahr 1876 nur 2 Mark 90 Pfennige auf je 3 M
der veranlagten Jahresſteuer zu entrichten Der Normalbe
trag der Klaſſenſteuer iſt geſetzlich feſtgeſtellt auf 42,000,000
Mark Aus dem Jahre 1875 ſind noch im nächſten Jahre
auszugleichen 724,354 Mark Der durch Reclamationen und
Recurſe entſtandene Ausfall gegen den Normalbetrag des
Jahres 1875 iſt feſtgeſtellt auf 688,949 M zuſammen alſo
43,413,303 M Veranlagt ſind für 1876 44490,355 Mark
mithin mehr 1,076,952 M Hiernach würden um die berich
tigte SollEinnahme von 43,413,303 Mark zu erhalten auf
jede 3 Mark der veranlagten Jahresſteuer zu entrichten ſein
2 Mark 92709 Pf da aber nach geſetzlicher Vorſchrift bei
Feſtſtellung der weniger zu entrichtenden Jahresſteuer Beträge
von 5 Pfennige und darunter außer Betracht bleiben ſo die
Eingangs erwähnte Beſtimmung

Biſchof Ketteler iſt zum ſtellvertretenden Präſidenten
des preußiſchen Epiſcopats avancirt Der c von Köln
hat denſelben nämlich mit der Leitung der laufenden Corre
ſpondenz unter den preußiſchen Biſchöfen beauftragt während
der Erzbiſchof von München in derſelben Angelegenheit bezüg
lich des geſammten deutſchen Epiſcopats vorläufig und bis auf
Weiteres den Tenor anzugeben hat Ein Circular unterzeichnet
g s Erzbiſchof von Köln, notificirt dies den deutſchen

rälaten

Erbleichen war

und Eis fortſchaffen zu laſſen wenngleich von dem Magiſtrate
damals die bedeutende Summe von 13,073 Thlr 22 Sgr 10 Pf
für Neupflaſterungen ausgeſetzt war Man hatte eben den
langwierigen Kampf gegen die Freitreppen begonnen der heut
noch nicht auf allen Punkten zum Siege geführt hat und das
Straßenpflaſter genügte kaum den allerbeſcheidenſten Anſprüchen
Man war noch außerordentlich conſervativ gegen die mächtigen
Dachrinnen deren Drachen und Delphinenrachen die Functio
nen einer naturwüchſigen Straßenſprengung und koloſſalen
Wiedertaufe übernommen zu haben ſchienen und wenn man
heute für die zum Geiſtthor hinausverlängerte große Ulrichs
ſtraße nicht Namen genug finden kann ſteifte man ſich damals
auf das Beibehalten der Bezeichnungen GalgThor und Galg
Straße welche erſt zwei Jahre ſpäter ſeit 1827 offiziell nach
unſerer Nachbarſtadt Leipzig benannt werden durften Grade
das ſtädtiſche Straßenweſen charakteriſirt ſehr deutlich den Un

i von 1825 und 1875 Jetzt ein ſich in ſteter Fürſorge
bald ſo bald ſo wiederholender Etat von 20,500 Mark für
Straßenregulirung Unterhaltung und Trottoirs bei letzteren
die Mitwirkung der Privaten nicht ger wenn ſich alle
die ſtrengen Anforderungen der Polizei einmal erfüllen werden
die Straßen Gaſſen und Plätze ſo ſauber und rein daß die
Zukunft Eierkuchen darauf backen kann des Nachts trotz des
Säumens der Filialanſtalt trotz des angezeigten aber aus
bleibenden Mondſcheins und der den ſpät n Wanderer bis
weilen irrlichterartig verſpottenden Directionslaternen durch
das ſeit 1856 eingeführte Gas immer ſo glänzend beleuchtet

daß der rer Director der Gewerbeſchule nur mit
Mühe ein Manco in der Lichtſtärke entdecken kann und der
Etat von 1875 für Straßenbeleuchtung den Poſten von 40,619
Mark 2 Pf ſo gew n ſt kann das berechnet werden bis

Mitbürger der als junger Mann Anno
ſchwärmten Shylveſternacht ſich nach Haus finden mußte wie

damals in n ger ausſahner Erinnerung wird ſein ob er h

ge r beauf die Pferenige aufweiſt Und nun frage man einen unſerer zwar ſchon eingeweihte aber erſt 1825 r 3

t S verhandelt werden

Das Thomas ſche Verbrechen hat indirect zu einemMeeting der in Berlin lebenden Amerikaner Anlaß gege

ben welches am 29 d ſtattfand Die Nat Ztg hatte

obgleich die alte Herrlichkeit des Hallorum ſchon ſtark im die Beine gebrochen habe Trübſelig brannten die ſpärlichen
Die Fürſorge für die Straßen war nicht Oellaternen ſelbſt recht katzenjämmerlich fahl und ſogar in

größer als wir ſie in den letzten Winterwochen da beobachten den beſſeren
konnten wo es dem gegenwärtigen Magiſtrate oblag Schnee

t Straßen warfen die wechſelnden
Pflaſters hier und da eigen hümliche Schatte t ſolchen
Erinnerungen im Herzen bezahlt man jetzt dankbar und freudig
Steuern und immer mehr Steuern

Große Bauten waren in unſerm modernſten Sinne von
dem damaligen Halle nicht zu erwarten Jn der Mitte des
öffentlichen Jntereſſes ſtand nach dieſer Seite hin während des
J 1825 der rothe Thurm Wir erwähnten bereits der Ur
kunde welche in dem Knopfe niedergelegt wurde um der Nach
welt Bericht über die damaligen ſtädtiſchen Behörden zu er
ſtatten Die Buden um den Thurm und das daneben ſtehende

Erhöhungen des
a

Wachthaus wurden weggeriſſen und ſolche um den erſteren nach
dem Plane des Stadtbaumeiſters und Königl Bauinſpectors
Schulze neu erbaut Die Koſten für den Bau der
bezahlte der Staat mit 2381 Thlr 26

trag des Budenbaues die Kämmerei der G
mit 7744 Thlr Die Werkleute waren der Maurermei
Conducteur Gansauge und der Schleuſenzimmermeiſter S

ſpäter verſchwindende Bezeichnung Geſamm
nert an die wenige Jahre vorher vollzogene Ei
Glaucha und Neumarkt Häßlich mögen die Buden am rothen
Thurm ausgeſehen haben der gothiſche Stil der neuen Ver
kaufshallen ſtimmt in ſeiner Alterthümlichkeit entſchieden beſſer
zu ven gebrauchten Kleidungsſtücken m in der Gegenw

n

man vieſe Buden länger gelitten weil
u waren ſie ſind erſt ſeit dem
rochen worden Von größerer Bedeutung 1

für das halleſche Vereins und Geſellſchaftsleben
Jahre 1822 dreißig Jahre nachdem die Loge

dt Halle erin

25 von einer durch gebrachte Neubau auf dem

Das erſte Moment ſei mals
damals nicht etwa einmal

in den Beſitz des Grundſtücks
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uß pro Kopf auf 10 Thlr 10d lche die So anzeigt J jähriche Zudal nicht unbedentenz von der Zeit welche die Sonnennhr anzeigt her 3 Thlr 17 Sgr 10 Pf weniger Nicht minder
Wenn am 5 Jan z B die Sonnenuhr genau auf 12 ſteht ſo t

des Thomas als ein Ergebniß des Ameri

nuten 28 Sekunden

i

Civiliſation Amerikas darge für

a

S e

e
a

n

e
S

id die u in e h aufhaltenden Ameri
er verletzt In der in Folge deſſen berufenen lnge

ammlun r der oft genannte amerikaniſche Geiſtliche
ompſen worin er u A erwähnte daß als

erin Jemand die Worte fallen ließ

z

z iſt ein Glüc daß der Verbrecher kein Deutſcher iſt die

giſerin Auguſta ſagte Ein ſolches Verbrechen geht die
z nicht die Nationalitäten Das Meeting be

oß ein durch welche es dieſe Worte der Kai
n auch zu den ſeinigen machte

Der te lter in Breslau derch bekanntlich ins Ausland begeben hat um nicht einer neuen

zVnmnhagftirung in Folge ſeiner Weigerung den verlangten Zeu
eneid zu leiſten ſich auszuſetzen befindet ſich gegenwärtig in

Trautenau Böhmen
Die Regierung hat mit dem Norticker Bergwerks

u einen unglücklichen Griff gemacht Es ſind wie man
er Börſen Zeitung ſchreibt bereits über 600,000 Mark in

hineingeſteckt und noch iſt für keinen Pfennig Bern
fft auch fehlt jede Ausſicht auf Ausbeute

e mark hat an den Gemeinderath der Stadt Lahr ein
ſehr Schreiben gerichtet worin er demſelben für die bei

dem Tode des Grafen Eulenburg ausgeſprochene Theilnahme dankt
und die Hoffnung ausſpricht der gaſtfreundlichen Stadt einen Be
r e ths zu 114 Jahr Feſt heilte früh

a u 1 r ung verurtheilie ererurfürſüch de che Soſſecreiat Preſer iſt vom Kaiſer begnadigt

e Unter den zahlreichen im Jahre 1875 nicht erledigten Steckbriefen beanſpruchen vor Kuee drei als aracteriſtſſch für die
ichte ewiſſe Beachtung Zur Verhaftung werden geAlfonſo Puins von Bourbon und Eſte Jnfant von Spanien

der früher i Weſel internirte Biſchof Martin Conrad von Pa
derborn und der Standesbeamte Hofferichter von Breslau

Halle 4 Januar
Der ſeit einigen Jahren hier lebende und in der Stadt wohl

bekannte Director Traugott Löſchke deſſen poetiſche und ſchrift
ſtelleriſche Leiſtungen in der Kinderlitteratur auch in weiteren Kreiſen

geſchätzt worden ſind iſt in der vergangenen Nacht an den Folzen
eines Schlagfluſſes verſchieden

S Eine Verſammlung des landwirthſchaftlichen Cen
tralvereins der Provinz Sachſen wird am 18 d Mts hier

S den Die zur Verhandlung kommenden Gegenſtände erſtrecken
ſich auf Verwaltungsſachen Einrichtung der Grundbücher Aus

ßregeln für das Viehſenchengeſetz Bau und Feuer
volizei im Regierungsbezirke Erfurt und Production der Gerberlohe
in der Provinz

Dem hieſigen EinwohnerMeldeamt ſind im Laufe des
vergangenen Jahres von den hieſigen Poſtämtern täglich durch
ſchnittlich 30 Briefe zur Ermittelung der Adreſſaten zugegangen

Bei etwa einem Drittel davon gelang die Ermittelung während
zwei Drittel unermittelt wieder zurückgegeben werden mußten Es
ſtehen uns hierüber folgende Ziffern zu Gebote Eingeliefert wur
den im Januar 1281 im Februar 788 im März 747 im April
845 im Mai 952 im Juni 802 im Juli 989 im Auguſt 915 im

September 902 im October 1036 im November 1061 im Decem
ber 901 in Summa 11219 Briefe davon wurden die Adreſſaten
ermittelt von 3706 Briefen unermittelt blieben 7513 Briefe Dieſe

Zahlen legen es dem Publikum wieder recht nahe wie nothwendig
es im eigenen Intereſſe iſt den Empfänger des Briefes genau und
deutlich zu bezeichnen da fonſt trotz aller von der Poſt aufgewen

deten Sorgfalt die Beſtellung in vielen Fällen nicht ausgeführt
werden kann

Ein Concert zum Beſten des projectirten Denkmals
wird die Männerliedert afel in Gemeinſchaft mit den Buch
druckern am 23 d M veranftalten

5

ſche Station Vormittags 8 Uhr Wind W 1
I 04 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 7222 Der Himmel et eaeb duen

Die Erde befindet ſich gegenwärtig in ihrer größten Sonnennäbe am de 2 Uhr morgens und da ihre nach geſcenen

re Nähe oder Ferne von der Sonne bedingt wird

eine richtig gehende Taſchenuhr 5
zeigen Jn nächſten Tagen nimmt die Divergenz noch zu ſoz v bet ägt die Abweichung am 21 ar 1

am 3l1 13 Min 40 Sek Am 13 Januar 4 Mor
gens geht der Mond ſehr nahe an dem Planeten Uranus vorbei
o daß bei klarem Himmel der Planet der mit bloßem Augen kaum
u iſt 7i Je eines mäßigen Taſchenfernrohrs leichter auf
efunden werden kanne Ein zu Auckland auf Neuſeeland erſcheinendes Blatt meldet

einen Ausbruch des neuſeeländiſchen Vulcans Tongarivo welcher
mit entſetzlichem Getöſe Lava und Steine auswirft Die heißen
Springbrunnen über 59 an der Zahl e ebenfalls in Thätigkeit
und ſenden in kurzen Zwiſchenräumen ſiedende Waſſerſäulen empor
welche Wolken von Dampf entwickeln

Provinzial Nachrichten
O Eisleben 3 Jan Der heutige Tag hat die Spannung

der Gemüther in verſchiedene Hinſicht gelösſt Der Sattlermeiſter
A ſtand vor den Schranken des öffentlichen Gerichts weil er kurz
gefaßt angeklagt war nach dem Leben des Privatſecretär R ge
trachtet zu haben Das Intereſſe des Publikums an dieſer vielbe
ſprochenen Sache war zu bemeſſen an der Anzahl der Zuhörer die
den Gerichtsſaal vollſtändig füllten Der Rechtsanwalt Wölfel
war Vertheidiger des Angeklagten der nach 3ſtündiger Verhandlung
von welcher Zeit die glänzende Vertheidigungsrede über z aus
machte freigeſprochen wurde Eine andere Thatſache die ſich
heute vollzogen hat und in ihren Conſequenzen äußerſt wichtig iſt
iſt die Wiederwahl des Bergrath Leuſchner mit großer Majorität
zum Stadtverordnetenvorſteber Auch ein trauriges Ereigniß hat
heute das Mitgefühl der Bewohner in Anſpruch genommen Ein
unglückliches Liebespaar das in dem Willen der Eltern der Braut
ein Hinderniß ſeiner Verbindung fand wollte geſtern Abend der
Liebespein durch den Tod ein Ende machen Nachdem die Beiden
längere in der ſchen Conditorei verwrilt wo ſie in der Nähe
der zur neuſtädt Kirche zur Ausführung ihres Vorhabens
geſchritten Der Bräutigam der Schneider Buſch aus Fehr
bellin ſchoß zuerſt auf ſeine Geliebte A Döring von hier
die er damit aber nicht tödtete ſondern nur tödtlich verwundete
ein zweiter auf ſich ſelbſt abgefeuerter Schuß entſprach dem beab
ſichtigten Erfolg und tödtete

Zörbig 3 Jan Am 7 d Mts wird der Herr Cantor
Langrock hierſelbſt ſein 50jähriges Amtsjubiläum begehen Es
werden vorausſichtlich dem in weiten Kreiſen bekannten und hochge
achteten Jubilar an ſeinem Ehrentage manrigfache Ovationen dar
gebracht werden

s Naumburg 3 Jan Jn den letzten Tagen des abgelauſenen
Jahres hat der hieſige Magiſtat in herkömmlicher Weiſe den Be
richt über die Berwaltung und den Stand der Gemeindeange
legenheiten hieſiger Stadt für das Jahr 1874 durch den Druck
publicirt woraus wir Folgendes entnehmen Jm genannten Jahre
wurden hier geboren 500 29 mehr als im Vorjahre es ſtarben da
gegen 534 157 mehr als im Vorjahre da die diphtheritiſche Hals
rn und das Scharlachfieber Kinder aller Klaſſen der Ein

wohnerſchaft hinrafften Das Kämmereivermögen hat ſich gegen
das Vorjahr um 4,146 Thlr 19 Sgr 7 Pf erhöht und betrug
65,181 Thlr 3 Sgr 8 Pf Die am Jahresſchlufſe 1873 verzins
lichen Schulden betrugen 143,900 Thlr die ſich in Jahresfriſt um
5100 Thlr verminderten und demnach noch 138,800 Thlr betrugen
Das im Vorjahr auf 537,912 Thlr gewürderte unbewegliche Ver
mögen der Stadt hat ſich nicht verändert An directen und in
directen Communalſteuern wurden 39,420 Thlr vereinnahmt worunter
28,998 Thlr directe Die von der Stadt für die Einziehung derkönigl Steuern erhobenen Hebegebühren betrugen 426 Le Der

Beitrag zu den Kreisbedürfniſſen betrug 765 Thlr Die roßbacher
Saalbrücke deren Herſtellung der Stadtkaſſe große Opfer auferlegte
da dem Fährbeſitzer Völkner eine ſehr hode Abfindungsſumme ver
willigt wurde hat ihre bisherige Rentabilität bewährt da die Ge
ſammteinnahme für das re 6,337 Thlr betrug ein wirk
licher RevenüenUeberſchuß von 2,308 Thlrn Der NettoUeberſchuß
bei der Sparkaſſe betrug 9,431 Thlr 6 Sgr 2 Pf Der Reſerve
Fonds erreichte die Höhe von 76,712 Thlr 21 Sar wovon 30,660
Thlr 27 Sgr 6 Pf zu gemeinnützigen communalen Zwecken zur
Verwendung ſtehen Das Schulweſen erheiſchte einen Geſammt
zu von 15,790 Thlr 2331 Thlr mehr als im Vorjahre Der
isher durchſchnittlich 3000 Thlr betragende Zuſchuß für die nie

rentirende höhere Bürgerſchule betrug nur 2401 Thlr dagegen er
forderte die höhere Töchterſchule einen Zuſchuß von 1268 Thlr
8 Sgr 3 Pf 309 Thlr mehr als im Vorjahre Ein für die Steuer
pflichtigen um ſo empfindlicherer Zuſchuß da dieſe beiden Schulen
zum großen Theile von Schülern beſucht werden die hierorts nicht

nuten 28 Sek dar

mittel um Nachtlager da er

die Stadtkaſſe und die Steuerpflichtigen ſind dieſonverhältniſſe Der eine für e und
auf glicher Einrichtungen ſind auf 83,011 Thlr 16 Saor

a berechnet obgleich der Abſchluß des Baurechnungen noch nicht
lgt iſt Ueberdies muß noch ein zweites Kaſernengebäude eingerichtet

werden da die jetzige vom Wern
jetzigen Präſenzſtand nicht ausreicht n Servis
kaſſe 895 Thlr 23 Sgr 2 Pf zu zahlen

K Elſterwerda den 2 Jan 1876 Heute Nachmittag wurde
in Pleſſa der Herr Paſtor Plügge deſſen Ernennung wir be
reits unterm 30 Oktober berichteten feierlich in ſein neues Amt ein
geführt Die Einführung des Herrn Diaconus Trebſt von Wah
renbrück als Pfarrer in Gröden wird den 16 d M erfolgen wo
gegen die Beſetzung der Pfarrſtelle in Ortrand noch immer nicht
definitiv geregelt iſt da die dort getroffene Wahl noch der Beſtäti
gung des Conſiſtorii harrt Somit wären denn nach vielfachen Va
canzen die Pfarrſtellen in hieſiger Diöceſe bis auf die letztgenannte
wieder beſetzt und es ſcheint dieſe Thatſache erſt abgewartet worden
zu ſein ehe die feierliche Einführung des Herrn Superint Brau nis
bierſelbſt in das Amt eines Ephorus feſtgeſetzt worden iſt Dem
Vernehmen nach iſt dieſelbe nun auf den 20 d M beſtimmt und
n u den Herrn General Superintendent Dr Schulze be

wirkt werden
Wittenberg 2 Jan Geßern kam die Schreckenskunde es

ſeien zwei Züge auf dem Bahnhofe zuſammengefahren Alles was
konnte lief hinaus Der um 1 Uhr nach Falkenberg abgeh nde
Perſonenzug war auf einen im Rangiren begriffenen Güterzug am
Ausgange des Bahnhofes geſtoßen Etwa 10 Perſonen waren ver
letzt ein Mann namentlich hatte eine ſchwere Kopfwunde davon
getragen Am Abend konnten dieſelben ihre Reſe wieder fortſetzen
Einige Wagen waren zertrümmert Wodurch die Kataſtrophe her
beigeführt wurde iſt noch nicht klar geſtellt

Jn Halberſtadt macht eine Duellgeſchichte allgemein von
ſich reden Zwei Glieder der hohen Ariſtokratie waren befreundet
als der eine Grund r Eiferſucht auf den andern in Betreff ſeiner
rau zu haben glaubte ein Duell war die Folge und liegt der

Geforderte jetzt verwundet darnieder Ebendaſelbſt hat ſich ein
Soldat weil er mit 24 Stunden Arreſt und wie er glaubt unſchul
dig beſtraft worden das Leben durch Erhängen genommen

eburg 3 Jan Geſtern Abend wurde unſere Stadtdur en aufgeſchreckt Jn den obern Räumen
der Riſchgarten Reſtauration nahe den Mühlen war während die
Gäſte in den untern Räumen des Etabliſſements munter und fröh
lich ſaßen Feuer auf bis jetzt noch unerklärliche Weiſe ausge
brochen Trotz der kräftigen Hülfe unſrer Feuerwehr griff dasſelbe
mit raſender Schnelligkeit um ſich und verz hrte das Gebäude
deſſen Ringmauern nur noch ſtehen Leider ſind bei dieſem Bran e
die Verletzungen von drei Feuerwehrleuten zu beklagen Der eine
von ihnen Schubert welcher ſich von oben durch einen todtes
muthbigen kühnen Sprung zu retten verſuchte liegt namentli
ſchwer darnieder und dürfte kaum mit dem Leben davon kommen

Dem Schlächtermeiſter Hartmann aus Harsleben be
Halberſtadt der wegen fahrläſſiger Tödtung von Menſchen in vier

ällen und fahrläſſiger Körperverletzung reſp Belgern ung an der
eſundheit mehrerer Menſchen durch Verkauf trichinöſen Fleiſches

zu drei Jahren Gefängniß und gleichzeitig zur Zahlung von Geld
e an verletzte Perſonen in Geſammthöhe von 1105 Thlr rechts

kräftig verurtheilt war iſt der Reſt ſeiner Strafzeit beſtehend aus
noch einem Jahr und ſieben Monaten Gefängniß im S der
Gnade vom Kaiſer erlaſſen und verſelbe ſeiner Familie und ſeinem
Geſchäfte wiedergegeben Geſchäft und Beſitzthum des Sie
Mannes iſt durch neunmonatliche Unterſuchungshaft und durch die
Gerichtskoſten vollſtändig ruinirt aber den von dem Verein ſelbſtän
diger Schlächter in Berlin eingeleiteten Sammlungen iſt es gelun
gen nicht nur die Familie Hartmann s während der I Jahr
Haft vor Noth zu ſchützen ſondern dem Begnadigten beim Verlaſſen
des Gefängniſſes noch die Summen von faſt 8000 Mark zur Ver
fügung zu ſtellen

er te fürhatte die Stadk

Jn einem aregrle zu Plagwitz bei Leipzig war vor einigen
Tagen ein Durchreiſender unter Anzeichen genoſſenen Giftes geſtor
ben Der Verſtorbene ſtammt dem Vernehmen nach aus der Ge
gend von Croſſen bei Zeitz Er kehrte Donnerstag Abends in dem
gedachten Gaſthaus ein und bat unter Vorweiſung genügender Geld

ch unwohl fühle Er verſicherte Ge
ſchäfte halber in Leipzig geweſen zu ſein wo er ſich in einem Deſtillationsgeſchäft ein Fliſchchen mit Kümmel habe füllen Bald
nach en dieſes Getränks habe er Uebelkeit verſpürt Ein herbei
gerufener Arzt conſtatirte Arſenikvergiftung welche nicht gehoben
werden konnte worauf der Erkrankte denn auch nach Verlauf w
niger Stunden ſtarb

r

keit durch die gebe
iſt folgerichtig dieſelbe jetzt größer als im mittleren Laufe desKopres und die Zeit welche unſere Uhren anzeigt divergirt deß

ſteuerpflichtig ſind Jn der höheren Bürgerſchule berechnete ſich der

raonxxnon

Saal gefügt werden welchem die Ehre zuſteht heut als ſichts der letztern bald Zeit e n i inerS t h t bald geklagt wurde daß der Wagen zu ſehr Zeit überholt wurde und niemals wieder zu ſeiner ganzen ſo ſn Bee Sinn der a ine h T in Halle z ſtoße ſo wurde dieſer ſofort mit Federſitzen verſehen auch das Wirkung gelangen konnte iſt ſelbſt ein Beweis tut die ihem t

kw bebenden e irte tro d d immer mehr Perſonengeld auf 12 Sgr für jede Tour ermäßigt Eine gemachten großen Fortſchritte Die Handelsverhältniſſe des
i rin der Be e u gemein vermannig ſolche Berückſichtigung der Klagen und Wünſche des Publikums J 1825 mit denen des J 1875 erſcheinen trotz der h ſamm

ender errien der bildete r negft r ſo bedeu von Seiten einer hohen Poſtbehörde wäre noch vor 30 bis 40 ungünſtigen Conjunkturen des letzteren Jahres außerordentlich haſt
ſich daß ſolche Erweilermn n d 977 g c erung um Jahren ein Meerwunder geweſen und wer je mit der gelben geringfügig Der Getreidehandel war gedrückt durch auffallend m men

g r Räumlichkeiten nöthig ſreg rn v r S e gar ab e ge er r war zu teg Speculation aufforderten h nre 4 ird dieſe Berückfichtigung wahrhaft zu wür Der höchſte Preis im Jahre 1825 betrug für den Scheffel t tn ein um tie Be ne alten und digen wiſſen Der Hallenſer des Jahres 1875 kann an einem Wai Thlr 8 Sgr Pf für den Sge 20 Sgr ir mich
und Garerbe betrachtet Unſere St r v tniſſe Handel Tage in ſeiner Vaterſtadt das Frühſtück in Berlin das den Pajer 15 Sgr 9 Pf und für die Gerſte 17 Sgr 6 Pf ſich n

mächtiger Nachbarſtädten Lelen ünd M ch zwiſchen zwei Mittagbrot in Dresden das Abendeſſen und das nächſte Früh Trotzdem hörte man auch damals die nie verſtummende Klage er in
fährliche Nachbarſchaft zig Und Magdeburg eine ge ſtück wieder daheim nehmen fünfmal täglich kann er regel daß das Backwerk zu klein ſei Wie heut dem gegenüber die ich n
ährliche Nach ft wenn der natürliche Wetteifer nicht mäßige Briefſendungen alt i t di jedes Zei aan allen drei Punkten ſich gleichartiger Kampfmittel bedient gen erhalten nicht gerechnet die expreſſen Getreidepreiſe ſtehen lehrt jedes Zeitungsblatt und wenn unſre uf

wohlthätig wenn Halle dadurch ſich mp a edient ich kann mich wirklich nicht auf das entſprechende deutſche Bäcker immer noch nicht bemerkbar größer backen wollen als angſt
Ringen angeſtrengt fühlte Halle hat du R uernderem Wort in Stephan s Poſtlexikon beſinnen und nach allen ihre ebenfalls bedachtigen Vorgänger ſo iſt daran weniger die in Er
Nach allen H führen ſeine en ertaunt Zonen kann er ſeine Telegramme fliegen laſſen Aufhebung der Mahl und Schlachtſteuer Schuld als die ſtaubi
Was wollte im Jahre 1855 beſagen da ienenwege Eine ſehr auffällige Erſcheinung iſt es daß mit dieſen un Schwierigkeit ſich mit der neuen Münzwährung abzufinden FraEnde des 18 Jahrhunderts ein agen daß man ſeit er alle Vorſtellungen m Altvordern weit über Schuß 5 ihren

Magdeburg beſaß und in ri ſſee von Leipzig holenden Steigerungen des r nach Außen der innere r ſtimmr vorber unternommene Clanſee ſan die ein nicht gleichen Schritt gehalten Allerdings haben wir des ver C urtheia er W c für die dann h n vollendete veſſerten Straßenweſens gedenken können der 15 Juli 1843 3 Ererbte Schuld liebt

e e e en enan ben habe ger Sdige Cbar nns Inſtitut ge Warum l Wünſce Anckenmn h e erſten kam ſich aber das neue Halle immer noch v einem eordneten Fortſetzung 5 a
22 die erſte ſyſtematiſche Re neun der Saale d n erheben Die Anwohner des Mühlwegs ſind Lucie war jetzt 18 Jahre alt ſie hatte eben ihren Eintritt 5 ewerri winde de vie e Sch ein Legerner a Erklich nicht darauf erpicht den nicht ſpärlichen Schmutz ihrer in die Welt hinter ſich und Alle huldigten ihr Jeder bewarb

dings ſchon im 14 Jahrhundert den hen Wanf J e nach der Stadt zu kragen etwa wie Eulen ſich um ihre Gunſt doch noch hatte Niemand Gnade gefunden ziferſü
iuf es inb ückfichtig Eſg Jetzt hatte man ihn bis nach Z Entwicklung des Handels hatte damals in Halle mit t 3 obgleich ihre Mutter ſehr wünſchte ſie bald vermählt muß

e e e e e e den her ederängliche n bewegen der Staat gleichzeitig ſich währte Leipziger Meßver ehr noch du e beleuchtung war man faſt verſucht ſie für im Alter ſehr vercht höher zu r irgend welche Inſti ſchiedene Schweſtern zu halten denn Frau v Roſier hatte wi Vettet gleichgt n enee 5 n t nhof in Gel t Wo un n un ge Bankcomman zewöhnlich l äufge g um e t n e ſagen
r elegraphie gar nicht zu denken und nur wenn uns ſichert kei z deletnnunte Geldverkehr hebt indem ſie ihn natürlicher Heize durch künſtliche Mittel ein Relief zu geben vor ih

reine leberſigh Reſias es Poſten er e ver uihe ma re Dir c rer e ten eS an Wie naiv und einige wenige Spediteure vermittelten ven Wa freue dieſe langweilige Stadt zu verlaſſen ann gararenserkehr begreifen was Dich ſo lange hier zurückhielt Unſere ſämmt legen

e weite Um Comite zur Bef des halleſchen dels ſeine Wirk gereiſt un and es unendlich langweilig hier waren wiin zwiſcher in ihn doch factiſch auf die Geſellſchaft der Offieiere angewieſen dabei npoſt eine zwei ten n Werte nen uns auch die ſpäter bewähr Dein Leiſn ren eher i er ſein lich ſto
4 hin Simon Wucher Zeig D e W Lrhmann Fritſch wenn er dieſe ren feſte Bemerkung hörte M gerichteS Nun Finr Simon Wucherer Zeit Daß dieſer Verein von der neuen Grade ihn ſinde ich ſo furchtbar t er iſt immer n



Provinzial Landtag
OriginalBericht

Merſeburg 3 Januar
auf Grund der neuen Provinzialordnung ger en rer Provinz fand heute Vormiltag ſtatt Nach

dem ein feierlicher Gottesdienſt mit der erhebenden Predigt des
Couſiſtorlalraths Leuſchner im Dom vorangegangen war fanden
ſich die Deputirten von 11 Uhr an in dem zum Sitzungsſaale be
ſtimmten SchloßgartenSalon ein Der geräumige hochragende
Saal machte mit ſeiner neuen eleganten Ausſtattung einen großar
tigen Eindruck Auf der nach dem Ständehauſe gelegenen Seite
war der Vorſtandetiſch nebſt on
Hauſes und dem Tiſche für die Commiſſarien der Staatsregierung
ufgeſtellt Die andern Seiten nahmen die Bänke für die Land

p Zmitglieder ein welche zahlreich beſetzt waren Auf der erſten
Sant hatten u A Graf Stolberg Wernigerode Deputirter

für Halle und Oberbürgermeiſter Haſſelbach Magdeburg auf
r letzten Bank die beiden andern Deputirten für Halle Jaſtizrath

yander und Regierungsrath Gneiſt Platz genommen Sonſt
och die HHrnu Landrath v Rauch haupt Landrath vz S nedeh ehemalige Mitglieder der preußiſchen Kam

mer Sombart jetziges Reichstagsmitglied die beiden Pie
ſchels jetzt Mitglieder der preußiſchen Kammer Gezen 118 Uhr
hatten ſich die Räume ſchon vollſtändig gefüllt ebenſo harrten auf
der Zuſchauertribüne viele Dauen und Herren auf den feierlichen
Augenblick Jetzt öffnete ſich die Thür hinter dem Präſidentenſtuhle
und der kbnigliche Landtagscommiſſarius Oberpräſident Freiherr v
Patow trat in den Sitzungsſaal herein und begrüßte die hohe
Verſammlung Er conſtatirte die vollſte Genagthuung den Pro
vinzial Landtag hier verſammelt zu ſehen und warf einen Rückblick
Quuf die Thätigkeit der früheren Vertretung welche in 60 Jahren

e

ſich mir genähert mit mir

eiferſüchtigen Gemahl
R musß

T Was ſein Verm

auf 21 Landtagen neben der Treue gegen den König der Liebe zum
ZDaterlante ſtets die Intereſſen der heimathlichen Provinz zu
fördern gewußt habe Die ganze Provinz werde derſelben
ein dankbares Andenken bewahren Schwere Aufgaben träten
an den neuen Landtag heran alle Jnſtitutionen weiter zu
pflegen und in ihnen ein erweitertes Feld der Thätigkeit zu finden
Die Fürſorge für den Neubau und die Unterhaltung der Chauſſeen
für land wirthſchaftliche Lehranſtalten und wohlthätige Zwecke träten
zunächſt in den Vordergrund Ebenſo hätte er der Staatsregierung
bei Ausübung der Obliegenheiten der allgemeinen Landesve waltung
bei beſondern polizeilichen und volkswirthſchaftlichen Fragen die
Mitwirkung zu erleichtern Zum Schluß erklärte der Commiſſar
der Staatsregierung in der Hoffnung einer ſegensreichen Thätigkeit
im Namen des Kaiſers und Königs den Landtag der Provinz
Sachſen für eröffnet

Hiexauf wurde das proviſoriſche Büreau conſtituirt Als Alters
präſident ſtellte ſich Bürgermeiſter Seffner Merſeburg heraus
Zu Schriftführern wurden als die jüngſten die HH Gutsbeſitzer
Freih v Erffa Wernburg und v Kronbügel auserfſehen
Nachdem die Verſammlung auf Anregung des Alterspräſidenten ein
vegeiſtertes Hoch auf den Kaiſer ausgebracht hatte nahm der pro
viſoriſche Vorſtand die Auszählung des Hauſes vor Dieſelbe ergab
die Anweſenheit von 94 Mitgliedern Es fehlten u A Bürger
meiſter Brecht Quedlinburg Fabrikbeſitzer Gärtner Buckau
Landrath Freih v Plot ho Lüttgenziatz und Stadtrath Schulze

Nordhauſen Da das Haus demnach beſchlußfähig war ſo konnte
es in die weiteren Verhandlungen eintreten Graf Stolberg
Wernigerode Deputirter für Halle legte nunmehr der Ver
ſammlung eine von ihm ausgearbeitete Geſchäftsordnung vor die
im Weſentlichen die Grundſätze andrer parlamentariſcher Körper
ſchaften befolgt und gewiſſe Aendrungen nur nach dem beſonderen
Character dieſer Vertretung vorgenommen hat Nach dieſer Ge
ſchäftsordnung iſt der Schwerpunkt der Berathungen in die Plenar
ſitzungen verlegt Sie ſchlägt eine erſte Berathung als General
debatte vor dann eine zweite Berathung der eine Commiſſions
berathung vorangegangen ſein kann oder nicht jedoch iſt dem Land
tage auch eine nur einmalige Schlußberathung vorbehalten Die
dritte Berathung einer Vorlage im Plenum iſt facultativ in das
Belieben des Landtags geſtellt Ferner iſt ein aus dem Landtags
vorſitzenden ſeinem Stelloertreter vier Schriftführe n und drei an
dern Mitgliedern beſtehender Landtagsvorſtand in Ausſicht genom
men Nachdem der Antragſteller ſowie Oberbürgermelſter Haſſel
bach Magdeburg die en bloc Annahme dieſer Geſchäftsordnung
befürworteten wurde ſie einſtimmig angenommen Sodann fchritt
die Verſammlung zur Wahl des Vorſitzenden und berief den Grafen
Stolberg Wernigerode einſtimmig zu dieſer Stellung Der
Gewählte nahm die auf ihn gefallene Wahl dankend an indem er
c Z

ſo ſchmachtend und glaubt dabei ein Anrecht auf mich zu haben
denn er bewacht mich ja mit förmlichen Argusaugen

Aber Lucie wie reimt ſich das mit der Aufforderung zu
ſammen die Du vor wenigen Minuten noch an ihn gerichtet
haſt Du ſelbſt haſt ihn ja gebeten ſich Urlaub zu neh

men um uns nach Ems zu folgen
In den dunkeln Augen des jungen Mädchens blitzte es ſchalk

haft auf als ſie entgegnete O Mama es hätte
mich höchlichſt amuſixt ihn re wenn e Jemand

geſprochen hätte alle Welt glaubter in mich verliebt und iſt auf jedes Wort eiferſuchtig das

ich nicht mit ihm r Ach lachte die kokette Lucie
auf es hätte mich zu ſehr beluſtigt Zeugin ſeiner Herzens
I t a i ſaus vſſe doch wir werden auch ohne ihn uns

ten S eſſer unterhalten als hier in der heißen

Frau v Roſier ſchien die Art in welcher ihre Tochter überihren Vetter ſprach keineswegs angenehm u e dn ver
ſtimmt ſagte ſie Du ſollteſt nicht ſo herzlos über Edmund
e Er verdient es wahrlich nicht Der arme Junge
iebt Dich wahr und aufrichtig er iſt übrigens auch durchaus
r gr verachten da ſeine Revenuen ihm geſtatten alle

W n e ter da r launigen un en r
wBewerbumeen von Dir weiſt Hhk beherzigen ehe Du feine

Aber beſte Mamg un u h würde mir je einen ſo
Nein wenn i iich vor Allem Grunv e meinen ten e eet

en angeht nun ich habe nidarauf zu ſehen, bemerkte Lucie mit wett r
J man hinter den kindlich erſcheinenden Zügen vermuthet hätte

Velter Edmund iſt mir übri igens noch zu wie ſoll iihn zu unreif zu knabenhaft als daß ich die en
be ben könnte welche die Grundlage einer glücklichen
wird i z Der Mann den meine Wahl einſt nie

r ſei ganz anders er muß vor allen Dingen mir über
a t n m und das iſt Edmund in keiner Hinſicht

ſich unge zen hatte die letzten Worte mit einer zuver
S r Feſtigkeit 4ochen vie in Erſtaunen ſetzen mußte

e ſie n benden e ener mit unbeſchreib
er Energiegeri tet vor ihrer Mutter da e war mar vo auf

Vergiß nicht mein Kind erwiderte dieſe wie kurz zuge

nebſt der Rednertribüne dem Tiſche des f

den Nachtluft durch die ſchmalen S

zugleich den Wunſch ausdrückt der neue Provinziallandtag möge

die ihm geſtellte Aufgabe in derſelben hingebenden Weiſe wie der

wurde Oberbürgermeiſter Haſſelbach Magdeburg per Acclama
tion einſt mmig zum ſtellvertretenden Vorſitzenden gewählt Des
gleichen wählte die Verſammlung per Acclamalion auf Vorſchlag

Querfurt Bürgermeiſter a D Sach ſe Neuhaldensleben Bür
germeiſter Brinkmann Oſterwieck und v Wedel rund als die
drei übrigen Vorſtandsmitglieder auf Vo ſchlag des Landraths
v Rauchhaupt Delitzſch die HH Oberbürgermeiſter Breslau

Naumburg Landrath v Marſch all Altengottern und den Gra
en Schulenburg Angern Schluß der Sitzung 123 Uhr

Nächſte S tzung Dienſtag 11 Uhr Vormittag Tagesordnung Ge
ſchäftliche Angelegenheiten bezw Wahl der Rechnungscommiſſion

Vermiſchtes
Zum Portrait des Verbrechers Thomas Die

Magdeb Ztg erhebt aufs Neue entſchiedene Zweifel an der
Aehnlichkeit des von ihr ſelbſt ſowie von uns und mehreren an
deren Zeitungen gebrachten Porträts von William K Thomas
und erklärt mit großer Beſtimmtheit die Hamburger Reform, in
deren xylographiſcher Anſtalt das Porträt in Holzſchnitt hergeſtellt
worden für dupirt Die bezügliche von einem hieſigen Blatte
eiligſt reproducirte Mittheilung in der Sonntagsnummer führt zur
Begründung dieſes Zweifels an daß eine dresdener Photographie
des Verbrechers welche keine Aehnlichkeit mit dem Holzſchnitte auf
weiſe von dem Herrn Thurmuhrmacher Fuchs in Bernburg als
das ſehr naturgetreue Bild des Verbrechers William K Thomas
wiedererkannt worden ſei Obgleich wie wir bereits mittheilten
von Berlin aus verſichert war daß der unſern Leſern vorgelegte
Holzſchnitt große Aehnlichkeit mit den in Händen der berliner
Eriminalpolizei befindlichen Photographien des Verbrechers beſitzt
wurden wir doch von den zuverſichtlich ausgeſprochenen Zweifeln
der M angeſteckt und erſuchten den Verleger der Hamb
Reform um Aufklärung Dieſe iſt uns in einem Schreiben zu
Theil geworden in welchem es heißt Jch halte nach wie vor
die Aehnlichkeit des zuerſt gelieferten Bildes aufrecht Daſſelbe
iſt gezeichnet von dem rühmlichſt bekannten Künſter Herrn Ch
Förſter nach einer Wachsfigur die ein bekannter zuverläſſiger
Modelleur Herr Eduard Scherwinsky hierſelbſt für das hieſige
Kaſchner ſche Muſeum angefertigt hat Herr Scherwinsky war
ſelbſt in Bremerhaven hat Thomas noch lebend geſehen und hier
nach ſowie nach dem Leichnam deſſelben und der Todtenmaske
gearbeitet

Graf Zichy Jm vorigen Winter wurde durch Virchow und
andere Koryphäen der Wiſſenſchaft in die anthropologiſche Geſell
ſchaft zu Berlin der berühmte ungariſche Reiſende Graf Zichy ein
geführk Der Graf kam gerade von der Oſtküſte Afrika s zurück
und producirte einen jungen Galla von ſchöner Körperbildung und
rieſigem Wuchs den er von der Reiſe mitgebracht hatte Niemand
ahnte damals wie bald der Graf ſein junges Leben im Dienſte der
Wiſſenſchaft in Gegenden die er vordem glücklich durch
ſtreift aushauchen ſollte Der Reiſende iſt bekanntlich mit dem
egyptiſchen Expeditionscorps das ungefähr 1200 Mann ſtark von
den Galla s angegriffen und nebſt ſeinem treuen Diener getödtet
im buchftäblichen Sinne in Stücke zerhauen worden Das Loos
Werner Munzingers iſt auch das ſeine geworden

Der verhaftete Pi z befindet ſich neueren Mittheilungen zu
folge noch nicht auf der Heimreiſe da erſt die erforderlichen diplo
matiſchen Schritte behufs ſeiner Auslieferung geihan werden müſſen
Inzwiſchen haben die von ihm betrogenen Jnſtitute ſein ſämmt
liches Beſitzthum mit Beſchlag belegen laſſen gefunden wurden bei
ihm nicht die anfänglich d än großen Summen ſondern
nur 4000 Thlr was glaubhaft erſcheint wenn man ſein luxuriöſes
Leben und den Ankauf der Brauerei für 70,000 fl in Anſchla
bringt Pilz hatte nachdem er im gräflichen Schloſſe zu Altenho
zwei Zimmer gemiethet ſehr bald einen Kreis guter Freunde um
ſich verſammelt die es ſich bei den von ihm veranſtalteten Gelagen
wohlſchmecken ließen Namentlich ließ es der gräfliche Gutsver
walter ſich angelegen ſein Pilz in allen Kreiſen einzuführen die
ihm zugänglich waren die eigentlich gebildeten Kreiſe mied Pilz

ei jenem Gutsverwalter ſtand Pilz auch Gevatter und wie man
ſagt ſoll er dem Kinde ein Pathengeſchenk von 10,000 fl ge
macht haben Niemand fiel es ein den Millionär nach ſeinen
Legitimationspapieren zu fragen einſichtsvolle Leute ſchöpften aber
doch Mißtrauen So ließ auch Pilz alle ſeine Briefe durch den
Altenhofer Schullehrer ſchreiben pht ein Teleg amm an ſeinen
angeblichen Banquier in Eger ließ er durch einen Gaſtwirth auf
ſetzen alles unter dem Vorwande daß er eine ſehr ſchlechte Hand
ſchrift hade Drollig lautet der Contract den er über den Ankauf
der Brauerei mit dem Brauer Königseder abſchloß Derſelbe iſt

alte erfüllen Auf Vorſchlag des Grafen Schulenburg Angern Co

Haſſelbach s zu Schriftführern die HH Landrath v Schlickmann Eg

o ſiyliſirt Köni Sgerbine desz t a nicht intabuliren behielt ſi

nblick in die Rechnungen zu adurfte erſt nach 20 Jahren das dis dorthin
theilweiſe retourzahlen ſollte Pohl ſo blieb al

a Da e Sie e eineganz ſicher e ging er nadurch fortgeſetzte maßloſe Verſchwendung ſeineWehen terte
g berSäabelaffaire Aus Dresden wird von dortigen Bättern

erzählt Jn der Cbriſtnacht begegneten drei aus einer Reſtauration
des Biſchofsweges kommende Männer einem Offizier und wollten
nichts Böſes ahnend in z em Geſpräch begriffen an demſelbenvorübergehen Plötzlich ergr ff der Offizier ohne daß wie von

den Betheiligten feſt behauptet wird irgend eine Veranlaſſung ſeitensdieſer drei Männer die frühe ſelbſt Militärs waren gegeben worden
wäre einen der Männer und warf ihn gegen die Wand des gen
Eckhauſes Ueber das Geſchehene im höchſten Grade empört rief
einer der anderen zwei Nun das iſt aber doch eine Flegelei von
einem Offizier Auf dieſe Aeußerung hin zog jener ſofort den Säbel
und brachte dem Sprechend n eine kiefe Kopfwunde bei Nun er
griff der Lieutenant die Flucht wurde aber in der Nähe des Waldes
am Exercierhauſe eingehoit und nach der Polizeibezirkswache auf der
Luiſenſtraße geführt Doch auf dem Wege dahin gerieth der
zier durch eine Aeußerung des Abſcheus über das Attentat
ein anderer Betheiligter that in nochmalige Erregung zog wieder
holt den Säbel und ſchlug Letzterem über den Kopf Auf die Be
zrkswache geleitet gab der Ofſizier ſeinen Namen mit der Ver
r ab Anzeige bei der Militärbehörde ſelbſt beſorgen zu
wollen

Zum Arndt Denkmal Der Abſatz der an zu der vom
Comite zur Errichtung des Arndt Denkmals veranſtalteten Lotterie
hat bis jetzt nicht den gewünſchten Fortgang gehabt da von den
auszugebenden 50,000 Looſen erſt ungefähr 40,000 abgeſetzt ſind
Das Comite hat deßhalv die Erlaubniß wen den Termin für
die Ziehung die urſprünglich gleich nach Weihnachten ſtattfinden
ſollte noch auf einige Monate hinausſchieben zu dürfen

Ein Preußenfeind Am Vorabend der Emführung der neuen
Reichswährung bringen bateriſche Blätter folgende Anekodte Ein
Bayer äußerte jüngſt Von jeder Sorte bayeriſcher Münzen werde
ich mir ein Stück auf die Seite thun und die geſammelten Münzen
einſt in meine Todtenlade legen laſſen damit mich unſer Herrgott
nicht mit einem Preußen verwechsle

Volkszählungsreſultate Nach den vorläufigen Exrmittlungen
der Volkszählung vom 1 Decemter d J beträgt die Vermehrung
nachbenanter Städte gegen die Zählung am 1 December 1871 in
Procenten rund Bochum 34 Mühlheim am Rhein 30 Dork
mund 290 Oberhauſen 24 Bielefeld 23 St Johann 22
Düren 21 Pforzheim Saarbrücken je 199h Leipzig Karls
ruhe je 18 Borbeck Mannheim Biebrich Remſcheid Stuttgart
je 17 Halle Coburg St Pault Barmen Breslau Düſſeldorf
je 15 Kiel Hof je 149 Altona Elberfeld je 13Bautzen Frankfurt am Main je 13 München Bremen je 12
Augsburg 11 Dresden Straßburg Neuwied Darmſtadt je 10Nürnberg Wittenberg Crefeld je 909 Hamburg Regensburg je
890 Eſſen Chemnitz Hörde je 6090 Mülheim a d Ruhr 5096
Köln 2 o Coblenz hat ſeit der Zählung am 1 December 1871
um 189 Perjonen ſtark abgenommen Bei Cöln und Cob
lenz tritt der ungeheure Nachtheil den die Einſchnürung durch
Dre und Feſtungswerke den Städten bringt recht augenfällig zu

ge

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Die Reichsbank hat den Disconto für Wechſel

auf 6 den Lombard Zinsfuß auf 7Procent erhöht
Dieſe Erhöhung motivirt ſich durch die ungewöhnlich ſtarke
Geld Nachfrage in der zweiten Hälfte des Decembers
Jn dieſem Augenblicke liegt der neueſte Wochenbericht
der Reichsbank noch nicht vor Die Nat Ztg hört aber
daß die Zunahme der Anlage in Wechſeln und Lombard in
der letzten DecemberWoche 48 Millionen Mark betragen ſoll
und die Einreichungen von Wechſeln in Berlin am 31 Dec
beſonders ſtark geweſen ſein ſollen

Berlin I Jan Nach Ermittelungen des königlichen PolizeiPräſidiums Weizen 50 Kllogr 8 M 80 Pf bis n e h
Roggen 7 M 70 Pf bis 8 M 15 Pf Gr Gerſte 6 M70 t 8 M 95 vie Hafer 6 o Pf bis 9 v Pf

48 M Pf bis 49 M 50 Pf Erbſen pr 5 Liter
bis 1 M 75 Pf Linſen pr 5 Liter 1 M 50 Pf

Pf Bohnen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 2 M Pf
Kartoffeln pr 5 Liter M 20 Pf bis M 25 Pf Rind
fleifch pr Pfund M 50 Pf bis M 70 Pf Schwei
nefle iſch M 60 Pf bis M 75 Pf Hammelkfeiſé

M 45 Pf bis M 80 Pf Kalbfleiſch M 40 Pf bis
M 70 Pf Butter 1 M 10 Pf bis 1 M 59 Pf

Ctr M Pf bis M Pf v Sbis 2

meſſen die Zeit uns iſt in der wir wählen können wie bald
die Zeit kommt wo wir nehmen müſſen was uns geboten
wird Sei nicht zu wähleriſch Lucie denn ſonſt kann es
Dir paſſiren

Eine alte Jungfrau zu werden unterbrach Lucie ihre
Mutter lachend Köſtlichl fuhr ſie in übermüthiger Laune
fort ich ſehe mich ſchon von einem Regiment Katzen um
geben den FavoritMops auf meinem Schooß und das unver
meidliche Strickzeug in der Hand Mops und Katzen werden
dann meine einzigen Verehrer ſein und die Stelle einnehmen
um welche Barone Grafen Offiziere und dergleichen jetzt
rivaliſiren Nein Mama ich müßte nicht Deine Tochter
ſein wenn mir das paſſirte

Durch Luciens Aeußerung unangenehm berührt ſagte Frau
von Roſier ſchläfrig Es iſt ſpät laß uns zu Bett gehen
wir müſſen morgen er früh munter ſein

Du haſt Recht Mama ich fühle mich auch müde Gute
Nacht Sie bot ihrer Mutter die ſchöne weiße Stirn zum
Kuſſe und entfernte ſich

Nachdem Lucie ihr Mädchen entlaſſen blieb fie allein in
dem elegant eingerichteten Boudoir das mit einem Vor und
daranſtoßenden Schlafzimmer ihre häusliche Domaine bildete
Sinnend ſtand ſie eine Zeit lang vor dem Trumeau der ihre
ganze Geſtalt wiedergab mit Befriedigung betrachtete ſie ihr
natürliches Conterfei und ſie konnte das auch Eine
bis in die kleinſten Details reizendere Geſtalt ließ ſich kaum
denken die reiche Fülle blonder Locken beſchattete die lieblichſten
regelmäßigſten 2 einen Hals von vollendeter Form einen
Nacken und eine Büſte deren Weiße und plaſtiſch vollkommene
Geſtalt der Meiſterwerke eines Canova ſpotteten dazu die
muthwillig blickenden dunkeln Augen mit den langen eben
falls dunkeln Wimpern das eben fein aufgehauchte zarte Roth
der Wangen und die friſchrothen wie zum Küſſen heraus
fordernden Lippen die weichen ſchön gerundeten weißen Arme
und das zierliche feine Händchen mit den roſigen Nägeln
es war eine in der That berückende und zugleich ſtolze ihrer
Schönheit ſich bewußte Erſcheinung dieſes junge ſiegesgewiſſe
Mädchen von 18 Jahren

Endlich wandte ſie dem hohen Spiegel den Rücken und den
Ueberwurf ihres leichten Nachtgewandes höher an den Hals
dines end öffnete ſie beide Fenſterflügel um der erfriſchen

ten der geſchloſſenen

an der Gartenfront des Hauſes zu ebener Erde der Garten
zog ſich parkartig weit hin Balſamiſcher Sommernachtsdufe
erfüllte bald das Zimmer in dem die junge Dame träumend
auf einer Chaiſelongue ausgeſtreckt lag Sie hatte noch nicht
abgeſchloſſen mit den Erfahrungen und Ergebniſſen dieſes
Tages nun allein recapitulirte ſie im Geiſtedieſe Ergebniſſe

er Anblick den das hübſche geſchmackvoll und höchſt com
fortabel eingerichtete Zimmer und ſeine ſchöne Herrin boten
war in der That ein ungewöhnlicher die Sinn beſtrickenderAn den mit ſilbergrau grundirter blumengeſchmückter Tapete

bedeclten Wänden hingen neben einigen exquiſiten Landſchaften
und Genrebildern welche Luciens Geſchmacksrichtung als eine
tadelloſe kennzeichneten die großen vorzüglich ausgeführten

Bruſtbilder ihres Vaters und ihrer Mutter
kleine Mormorſtatuetten auf ſchwarzen Conſolen ſchmückten
verſchiedene andere Punkte des Gemachs und repräſentirten
die LieblingsDichter und Componiſten des jungen Mädchens
welches Poeſie und Muſik hochhielt und letztere mit vielem
Talent übte dafür es das offen e herrliche Pianino
das bezeugten die in Menge auf einer Etagere liegenden Noten

r mit Blendgardinen in der Farbe der Tapeten
drapirten die Fenſter und eine ebenſolche Portiere den Ein
gang zu Lucien s Schlafzimmer Die Meubel mit lumen

n Sitzen waren von Polyfander und ein zierlicher
einer Schreibtiſch von Roſenholz nahm den Raum z n

den Fenſtern ein während ein rei Brüſſeler Teppich
ebenfalls Blumen darſtellend den Fußboden bedeckte
Lucie hatte beide Arme über ihrem Kopf verſchlungen und

ein feines Lächeln ruhte 7 ihren Zügen ſie dachte an ſo
Vieles Sie fühlte ſich ſo glücklich ſo beneidenswerth daß
ſie ſchön wunderbar ſchön ſei wußte ſie auch daß ſie nicht
ihrer körperlichen Schönheit wegen allein ſondern ebenſo ihrer
geiſtigen Begabung und Vorzüge halber verehrt ward Das
machte ſie eitel und ſtolz Mit einer wahrhaft königlichen
Herablaſſung wußte ſie ihren zahlreichen Verehrern zu begeg
nen welche einen beſtändigen Hof um ſie her bildeten Wie
ſehr e auch kokettirte wie lin ſie auch Diejenigen
die ihr zu J lagen tyranniſirte ſie re eiſtige
Ueberlegenheit fühlen kieß ſie li Alles über ſich ergehen
venn der zu erringende Preis von ihnen

Jalouſien frejen Eintritt zu geſtatten Luciens Zimmer lagen
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Restaurations Dröffnung

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich Auguſtaſtraße Nr 9 auf
der Degenkolbe ſchen Breite in der Näbe des Bahnbofes und der Magdeburger
Straße ein Restaurant Fumnm MKaisergarten
Es wird mein Beſtreben ſein die mich Beehrenden ſtets mit einem feinen Glas
Nürnberger u Cracauer Bier ſowie mit guten Speiſen bei mäßiger

Preisſtellung aufzuwarten und empfehle ich mich hiermit dem geehrten Publikum

Halle den 4 Januar 1876 Achtungsvoll

W Günther

SeeMein in ſchwunghaftem Betriebe befindliches Gaſthaus zum Thüringer
of vor 4 Jahren neu maſſto gebaut mit großem Tanzſaal parterre der
euzeit entſprechend mehreren Gaſt und Fremdenzimmern Stallungen

nächſter Nähe Leipzigs Fabrikſtadt gegenüber der Bahnſtation an frequenteſter
Hauptſtraße und beſter Lage der Stadt gelegen beabſichtige ich mit vollſtändigem
completten Inventar aus freier Hand unter annehmbaren Bedingungen zu ver

kaufen Nur reelle Selbſtkäufer können mit mir in Unterhandlung treten

A Kleinschmidt Gaſthofebeſtgern 37

Für unſer Destüllations Engros Geschäft
ſuchen wir per ſofort oder Oſtern einen Lehrling mit der

Schulbildung Sonulze Birner
Ein Jiegelmeiſter mit guten JeugSchenkeVo rkauf niſſen und erfahren im Setze d

P fitt vor 9 12 Jan Nachm 1 Uhr L t vero den te und Schmiede der Ge Brennen fucht zum 1 April oder zum
die Schen b Schmi ſofortigen Antritt Stellung auf einer

i bei Delitz a B ue verkauft werden rn Ziegelei Adreſſen unter R
De werden im Termin bekannt gemacht in der Erped d Ztg erbeten
TEobrbetha den 30 Dec 1875 3 erher mit guten n

Der Ortsvorſtand und Zeugniſſen in mittleten renc deſſen Frau das Milchzeſchäft mit über
Hans Mitte der Stadt ſchön nehmen würde ſucht zum April oder

iſt für 7500 Thaler zu ver um ſofortigen Antritt Stellung Werthe
WManergaſſe 10 I Adreſſen unter Et R in der Exped

h r erſten Hopolhek ſofort e S beten

t h
e e Ceen e 9 vehrlingsgeſuch

n zu laſſen Für mein Tuch Leinen und Mode
waarengeſchäft ſuche per Oſtern 1876

ichti einen Lehrling 76ſſel eizer de ine Eieleben Januar 1876
onte Zeuguiſſe Gustav Mürsehg aber nun cher, Mehrere J Leute können bei ſehr

F

S

hohem Lohne Beſchäftigung finden bei
W Brinkmann Buhhdlr 86

Seatenſtr 15 Giebichenſtein
ne ordentl Frau zur Aufwartun
t Magdeburgerſtr e

7
e

m ind Verkauf von Staatspapieren Actien

94

Die Zinſen für Spar Einlagen werden vom Z bis
Nach dieſem Tage werden die

ElbCaviar pr Pfd Mk 2 50

findet ſich von heute ab

gr Steinſtr 51 I Et
Gaſthof zum Schwan

Hermann Jache

re nern antrennnrerrenreerngte M en u n t unernm c n t S e e
Mein Comptoir be BVboborläufige Anzeige

ev w un men m
e e e

W Kaiser Wilhelms alle v
Mein diesjähriger großer

Maskenball
Einem hochgeehrten Publicum

von Halle und Umgegend zeige ich
hierdurch ergebenſt an daß ich mich

als Viehkaſtrirer in Halle
beſetzt habe und bitte mich bei vor
kommenden Fällen gütigſt zu be
achten Heinr Vahnert

Holzplatz 4
practiſcher gewerbtreibender

Viehkaſtrirer

Caviar Verſand
unter Garantie der Güte

Jch erhielt eine große Partie
ſchönen grauen grobkörnigen
Amerikaniſchen u Elb Caviar
in brillanter Friſche und von prächtigem
Geſchmack in Fäßchen von 2 3 5 und
10 Pfund ſowie auch größere Fäſſer bis
zu 90 Pfund
Ich verſende ab Hamburg zollfrei
Amerik Caviar pr Pfd Mk 3

bei Abnahme von über 10 Pfund 10 pCt

nahmeudes Betrages

Der Amerikaniſche Caviar
iſt dem ächten Nuſſiſchen an
Farbe Geſchmack und großem
Korn täuſchend ähnlich 2948 h

Caviar Export Haus von
E Jacobi

Hamburg Bleichenbrücke Nr 5

Friſchen Seedorſch à L 20 Pf
Ia Magdeb Sanerkohbl
Böhm Goldfaſanen empfiehlt

C Müller Nacht
FPastenbretzeln

Jn der Bäckerei Laugegaſſe giebt
es wie bekannt von Mittwoch den 5 Jan
ab täglich 2 Mal friſche Faſten
bretzeln früh 7 Uhr und Mittags 1 Uhr
à Stück 2 Rpf für Wiederverkäufer
ſichere pro Thlr 10 Sgr Rabatt

r MKrüger Bäckermeiſter

Roggenkleie
Weizenkleie
Futtermebl
Mais verkauft billigſt

38031h Leipzigerſtr 40
100 Liter Milch ſinv täglich ab

zulaſſen Offerten mit Chiffre Milch
beförd die Exped d Ztg

Zu vermiethen
Eine hohe Parterre Wohnung mit 7

heizbaren Stuben Kammern und Küche
iſt mit oder auch ohne Niederlage zum
1 April 1876 zu beziehen zu erfragen
im Hofe rechts bei A Soeliger
Königsſtraße Nr 13 96

Rabaſt gegen Einſendung oder Nach e h

findet Dienstag den 18 Januar ſtatt O Nesse

Kaiſer WilhelmsHalle
Montag den 10 Januar 1876 nur eine Vorſtellung der berühmten

Gymnaſtiker Familie Clementer
Nähberes nächſte Aunonce

COircus Delaſiounure
Da am verfloſſenen Mittwoch der Cireus ſo überfüllt war und veéhalb

viele Kinder der Vorſtellung nicht beiwohnen konnten iſt auf

Mittwoch den 5 Jannar
noch eine Extra Kinder Vorſtellung

zu ermäßigten Preiſen veranſtaltet 1 Platz 40 Pf 2 Platz 25 Pf 3 Plaz
15 Pf Erwachſene zahlen volles Entree Abends 7 Uhr Maupt Vor
stellung Hochachtungsvoll Delaßoure

8Ipressler s Berg
Das erſte Kränzchen im II Abonnement findet diesmal

erſt Donnerstag den 6 Januar ſtatt 98
G Restauration zum Anker
a kl Sandberg Zr Heute Mittwoch Schlachtefeſtden 5 Januar

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe
Vier ff wozu freundlichſt einladet A Braemer
FrauenVerein zur Armen u Krankenpflege

Wie in früheren Jahren haben auch für dieſen Winter mehrere gelehrie
Herren ſich bereit ſinven laſſen eine Reihe von ſechs wiſſenſchaftlich poputären
Vorleſungen zum Beſten unſerer KinderBewahr Anſtalt zu halten

Indem wir zu reger Theilnahme an dieſen gewiß intereſſanten Vorträgen
einladen welche in ver Regel alle 14 Tage jeden Donnerstag von 7 Uhr
im Volksſchulſaale abgehalten werden und am Donnerstag den 6 d Mis mit
einem Vortrage des Herrn Berghauptmann Dr Huyssen über

Wie entſtehen Verge e

mit aufgehobenem Abonnement

Erſtes Gaſtſpiel der Frau

n Lotte Mende m
und einmaliges Gaſtſpiel des Herrn

Memde aus Berlin
Hamburger Leiden

Schwank in 5 Bildern von Julius Ernſt
Vorher

De lütt Heckenros
En gemütblichen plattdütſchen Snack in

1 Act von Auguſte Danne
Thereſe Grünſtein in Hamburger Leiden

Frau Lotte Mende
Dr Salzſtengel in Hamburger Leideu

Herr Mende
Fru Klähn in De lütt Heckenros

Frau Lotte Mende J

aus dt unter Zurücklaſſung von 4
Kindern nach Amerika gegangen ſei da
gaben wir uns wohl der frohen Hoffnung
hin daß edle Menſchenfreunde ſich dieſer
verlaſſenen Waiſen annehmen würden
Dieſer Wunſch iſt in überraſchend kurzer
Zeit in Erfüllung gegangen denn heute
ſchon ſind wir in ver Lage mittheilen
zu können daß ſämmtliche Kinder gut
untergebracht worden ſind Ein Kind
das 4jährige Mädchen hat in einer
hieſtgen Familie die liebevollfte Aufnahme
gefunden So iſt denn das was für
die Kinder ein großes Unglück ſchien
ſür ſte zum größten Segen geworden
denn nach Anſicht des Vormundes wären
dieſelben bei der Mutter zu Grunde
gegangen

Wir nehmen ſchließlich noch Gelegen

beginnen bemerken wir noch daß Abonnements Karten zu allen 6 Vorleſungen
zu 3 Mark ſowie Tagesbillets zu 1 Mark in ver Buchhandlung der Herren
Schroedel Simon zu haben ſind welche beim Eintritt in den Saal dor
zuzeigen reſp abzugeben ſind Der Vorſtand
Propirzial Peſalenzi verein StadtTheater

Als wir vor wenigen Wochen die An
zeige brachten daß eine Rectorwittwel Mittwoch den 5 Januar 1876 m

heit allen verehrlichen Redactionen ver
Zu vermiethen ſofort oder zum

1 April ein freundliches Logis 84
Giebichenſtein

kl Goſenſtraße Nr A
Zu vermiethen Giebichenſtein Rain

ſtraße 18 3 St 2 Kam nebſt Zu
behör auch Gartenbenutz ſofort oder
1 April zu beziehen

Eine getheilte Parterre Woh
nung iſt in meinem Hauſe Karls
ſtraße 20 wegen Verſetzung des
gegenwärtigen Jnhabers zum 1 April
zu vermiethen Prof Dr Goſche

Eine Wohnung im Preiſe von 120
Thlr pr 1 April gr Berlin 2

Mittel u kl Wohnung ſowie Nieder
lage zu verm Ranniſcheſtraße 16

2 anſtänd Schlafſtellen Markt 17 III
Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit

wird ſofort oder zum 1 Februar ge
ſücht Moritzzwinger J 11
Wäſche zum Waſchen wird noch

angenommen Alter Markt A 3 Tr

Gefunden
eine Parthie leere Säcke und können
dieſelben gegen Erſtattung der In
ſertionsgebühren und Unkoſten in
Empfang genommen werden bei

74 Friedrich Keilin Lauchſtädt Nr 10

Ein kleiner kurzhaariger Hund
ſchwarz mit braunen Flecken iſt abhan
den gekommen Es wird gebeten den

freie Aufnahme gefunden hat unſern
ergebenſten Dank auszuſprechen

Halle den 1 Januar 1576
Der Central Vorſtand

H Riedewald

VI QuedlinburgerP t
n im Werthe von60900 4500 3000 Mark ferner

14 edle Reit Wagen u Zucht
pferde ſowie 1500 kleinere Ge
winne

Looſe à 3 Rmk ſind zu haben bei
J Barck c Co gr Ulrichs
ſtraße 47 und W Mönäg
Expedition der SaaleZeitung

Dombauloose 3 Ak 50 Pf
Ziehung 13 Januar

Uauptgewinn 76000 K
Magdeburg Breite Weg 16 A Wolf

Calé Royal
empfiehlt vorzüglichen Mittags
tiſch im Abonnement zu 75 Pf u 1 Mark

Heute Mittwoch Abend
Kartoffelpuffer

Friſche Sendung Rilenburger
BIer F Sohreyer

Meaalkorria

Blätter in denen unſere Anzeige koſten

Münchner Keller
Mittwoch Geſellſchaftstag

Operupreiſe

Preßler s Berg

Eine Roſe von Basarah
4

Dem Böttchermeiſter L Eckſtein
und Frau zu ihrer heutigen ſilber
nen Hochzeit unſere herzlichen Glück

wünſche Mehrere Freunde
Halle 5 Januar 1876

h h
Für die vielen Beweiſe der Theilnahme

die uns bei der Beerdigung unſerer un
vergeßlichen Nichte Fräulein Auguſte
Hecht dargebracht worden ſind den
verehrten Betheiligten unſeren tiefge

fühlteſten Dank l95s
Halle den 3 Januar 1876

L Holzapfel und Frau

F amilien Nachricht
Es empfehlen ſich hiermit allen Freun

den und Bekannten als Verlobte

gegen Belohnung Völlberger
An 4 p

h t

12 ahzugeben Dienstag Abend Kartoffelpuffer
e r

0cri a Im v I 150
e 7 S e

den auswärtigen Abom

Wiſchroda im Januar 1876

Mit einer Veilage

9 V

Mittwoch Abontzementskränzchen 9

n
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